Nachhaltiger Lifestyle in Wien

Bio, Öko, Fair Trade & Co: Zahlreiche Wiener Geschäfte und Gastronomiebetriebe setzen auf Nachhaltigkeit, Umweltbewusstsein und Regionalität.
Shopping mit gutem Gewissen
Ein fair gehandeltes T-Shirt, ein ohne Tierversuche hergestelltes Haarshampoo oder ein Apfel aus ökologischer Landwirtschaft: In Wien finden sich zahlreiche Geschäfte, in denen mit gutem Gewissen eingekauft werden kann. Der kleine Concept-Store ebenBerg handelt ausschließlich mit zu fairen Bedingungen produzierter Biokleidung. Bei Green Ground gibt es ökologisch und sozial verantwortungsvoll produzierte Mode und Accessoires. Ökologisch, fair und klimaneutral hergestellt sind auch die T-Shirts bei GuterStoff, die auf Wunsch bedruckt werden. Im Flagshipstore Zerum gibt es Mode, die ausschließlich nachhaltig und fair in Österreich hergestellt wird. Das Wiener Modelabel Maronski entwirft Fair Fashion aus biozertifizierten Stoffen. Das Wiener Modelabel Margaret and Hermione schneidert schöne Bademode aus recycelten Fischernetzen. Bei Wiener Konfektion werden feine Unikate aus alten Stoffen genäht. Die junge Wiener Unterwäschemarke Miyagi bezieht ihre Stoffe aus Überproduktionen der Textilindustrie und verpackt ihre multifunktionale Bodywear ganz ohne Plastik.
Herr und Frau Klein liefert allerlei Nachhaltiges für den Nachwuchs, unter anderem hübsche Kindermode. Farbenfrohe Bekleidung aus Biobaumwolle für die Kleinen findet man auch bei pagabei. Baby- und Kinderkleidung, die unter strengen ökologischen und sozialen Bedingungen produziert wurde, gibt es im Shop Mode aus der Natur – Ingrid Frank.
Wer an Haut und Haar nur Bio lässt, wird in Wien schnell fündig. Die Saint Charles Cosmothecary bietet Naturkosmetik, die hohen ökologischen und ethischen Kriterien gerecht wird. Im angeschlossenen Saint Charles Hideaway kann man sich mit Kosmetik- und Ganzkörperbehandlungen verwöhnen lassen. stattGarten offeriert ein großes Sortiment an Pflegeprodukten, Parfums und Accessoires, die Nachhaltiges und Trendiges vereinen. Im stattGarten Studio oberhalb des Shops werden außerdem Kosmetikbehandlungen angeboten. In die Naturseifen von Wiener Seife kommen keine künstlichen Zutaten und Konservierungsstoffe, sie sind daher zu 100 Prozent biologisch abbaubar. Alles, was gut und natürlich ist, führt das Fachgeschäft Naturkosmetik Josefstadt. Dort gibt es auch die Produkte der Wiener Manufaktur Lederhaas, die Rohstoffe aus kontrolliert biologischem Anbau zu hochwertiger Naturkosmetik und Parfums verarbeitet, sowie die biozertifizierte Haarpflegelinie Less is more. Bei Kussmund finden sich ebenfalls zahlreiche hochwertige Bio-Kosmetik- und Make-up-Produkte. Auch die Naturparfumerie Staudigl überzeugt mit einer großen Auswahl an Naturkosmetik.
Kampf dem Müll
Dem Verpackungsmüll den Kampf angesagt haben sogenannte Zero-Waste-Geschäfte wie Die Warenhandlung, Lieber Ohne oder Der Greißler. Sie verkaufen Lebensmittel unverpackt oder in Pfandbehältern, der Großteil des Angebots ist biologisch und regional erzeugt.
Das Wiener Unternehmen Gabarage Upcycling Design gibt scheinbar wertlosen Gegenständen eine zweite Chance. Ausgemusterte U-Bahn-Rolltreppen werden zu coolen Sitzbänken umgebaut, Filmdosen zu Hockern gestapelt und alte Stromkabel zu lässigen Armbändern geflochten.
Auch die Stadtverwaltung macht mit beim Kampf gegen die Müllberge. In Wien stehen für die getrennte Sammlung Altstoffbehälter für Altpapier und Kartonagen, Bio-Müll, Glas, Plastikflaschen, Getränkekartons und Dosen sowie für Restmüll zur Verfügung. Weiters sind rund 16.000 öffentliche Altstoffbehälter an etwa 4.300 Standorten und circa 3.000 Hundekotsackerlspender im Stadtplan verteilt sowie zahlreiche Sammelstellen für Alt- und Problemstoffe. Noch brauchbare Waren, die auf den Mistplätzen abgegeben werden, verkauft der „48er-Tandler“ zu günstigen Preisen. Dieser Second-Hand-Markt ist nach der für die Abfallwirtschaft zuständigen Magistratsabteilung 48 benannt, seine Erlöse kommen karitativen Zwecken zugute.
Nachhaltig genießen
Ob große Supermärkte oder kleine Geschäfte: In Wien ist das Angebot an Bio-Lebensmitteln sehr vielfältig. Freitags und samstags findet ein großer Biobauernmarkt auf der Freyung, einem historischen Platz im 1. Bezirk, statt. Auch am beliebten Naschmarkt verkaufen an diesen Tagen zahlreiche Bioproduzent:innen ihre nachhaltig hergestellten Lebensmittel. Samstagvormittags gibt es am Karmelitermarkt im 2. Bezirk Gemüse, Kräuter, Käse, Fisch und Fleisch in Bioqualität. Im Gourmet-Stand Kaas am Markt bekommt man nicht nur Marmeladen aus alten Obstsorten oder Urgetreide-Brot, sondern auch die von Gourmets sehr geschätzte Wiener Schnecke: Seit 2008 züchtet Andreas Gugumuck im Süden Wiens Weinbergschnecken, die in den saftig-grünen Kräuterwiesen am Stadtrand zu besonderer Köstlichkeit gedeihen. 
Erfreulich vielfältig ist in Wien das Angebot an Bio-Bäckereien. Joseph Brot vom Pheinsten schwört auf 100 Prozent biologische Zutaten und traditionelles Handwerk: In mehreren Wiener Standorten offeriert die Bäckerei Klassiker aus Sauerteig, Spezialitäten wie Bio-Roggen-Honig-Lavendel-Brot, gesunde Snacks und herrliche Patisserie. Die Bio-Holzofenbäckerei Gragger bäckt ihre köstlichen Brote in einem großen Holzofen in ihrem Innenstadt-Geschäft und betreibt weitere Filialen im 2. und 4. Bezirk. Im Kornradl wird ausschließlich mit biologischen Zutaten und Vollkornmehl gebacken, ausgeliefert wird per Fahrrad. Am Naschmarkt und im 1. Bezirk gibt es die Vollkornbäckerei Waldherr und ihre speziellen Allergiebrote. Auch die Bio-Vollwertbäckerei Gradwohl verkauft in ihren neun Wiener Standorten Produkte für Allergiker:innen, zudem ausschließlich handgearbeitete Backware und köstliche Mehlspeisen. Die Bäckerei Öfferl ist an mehreren Standorten in Wien zu finden. Hier sind biologische Zutaten so selbstverständlich wie Handarbeit.Die stylische Bäckerei in der Wollzeile im 1. Bezirk gewährt mit einer offenen Backstube Einblicke in die Kunst des Backens und bietet auch ein Bistro. 
Regional produziert
Das junge Unternehmen Hut & Stiel züchtet Pilze und nutzt dafür ein Produkt, das sonst im Abfall landen würde: Die Pilze gedeihen prächtig auf dem Kaffeesatz, der aus Wiener Cafés stammt. Die Ernte wird per Lastenrad an Restaurants und Greißlereien in der Stadt geliefert bzw. zu Sugo, Aufstrich und Pesto verarbeitet.
Erstaunlich für eine Großstadt sind die vielen Bienenvölker, die auf Wiens Dächern zuhause sind. Bis zu 200 Millionen Bienen sind in der warmen Jahreszeit in der Stadt unterwegs. Sie finden in Wien beste Lebensbedingungen: Die blühenden Blumen, Sträucher, Bäume und Wiesen der Parks, bepflanzte Balkone, begrünte Dächer und Urban-Gardening-Beete bieten ihnen ein vielfältiges und durch unterschiedliche Blütezeiten auch beständiges Nahrungsangebot. Außerdem ist es in der Stadt länger warm als auf dem Land und Pestizide werden kaum eingesetzt. Die Wiener Bienenvölker leben an sehr prominenten Adressen, etwa auf dem Dach der Staatsoper, der Secession, des Naturhistorischen und Kunsthistorischen Museums oder des Rathauses. Auch mehrere Wiener Hotels beherbergen Bienenstöcke, etwa das Hotel Daniel Wien, das Grand Hotel Wien, das Hotel InterContinental oder das Boutiquehotel Stadthalle. Honig aus allen 23 Wiener Bezirken offeriert die Bezirksimkerei, das Weingut Wien Cobenzl hat Blütenhonig von den Wiesen, Weingärten und Wäldern rund um den Wiener Ausflugsberg vorrätig.
Der Bio-Gedanke hat längst auch den Wiener Wein erreicht. In den Lagen des Weingut Wieninger wächst Wein, der nach biodynamischen Richtlinien bewirtschaftet und mit hohem Qualitätsanspruch weiterverarbeitet wird. Ebenfalls auf biodynamische Bewirtschaftung setzt Wieninger bei seinem Weingut Hajszan Neumann. Winzer Rainer Christ betreibt am Bisamberg mit dem Petershof ein eigenes Bio-Weingut. Auch das Weingut Zahel wird nach biodynamischen Richtlinien bewirtschaftet und ist aktuell das einzige Weingut Wiens, das zu 100 Prozent nach den strengen Demeter-Richtlinien zertifiziert ist. Das Weingut Wien Cobenzl wird seit über hundert Jahren von der Stadt Wien betrieben und hat ebenfalls auf eine komplett biologische Weinproduktion umgestellt. Wien ist die einzige Millionenstadt der Welt, die nennenswerten Weinbau innerhalb der Stadtgrenzen betreibt. Die Weinregion Wien produziert eine durchschnittliche Weinernte von 2,4 Millionen Litern jährlich. Von den 600 Hektar Rebfläche werden rund ein Drittel biologisch bewirtschaftet bzw. befinden sich in Umstellung auf Bio-Weinbau.
Bio auf der Speisekarte
Vom Szene-Lokal bis zum Heurigen: Viele Wiener Gastronomiebetriebe verwenden Lebensmittel aus ökologischer Landwirtschaft, artgerechter Tierhaltung und legen Wert auf regionale, saisonale und fair gehandelte Zutaten. Speisekarten mit einer guten Auswahl an Bio-Gerichten gibt es mittlerweile in zahlreichen Wiener Restaurants, Gasthäusern, Take-away-Lokalen oder auch Kaffeehäusern und Eissalons. Vor allem in den jungen, kreativen Bezirken der Stadt wie etwa dem 2. und 7. Bezirk sowie rund um die Wiener Märkte gibt es ein vielfältiges Spektrum an Bio-Restaurants und -Lokalen.
Umweltfreundliches Wien
Wer in Wien nach umweltfreundlichen Lokalen und Unterkünften sucht, sollte auf das „Umweltzeichen Tourismus“ achten. Es zeichnet Gastgewerbe- und Tourismusbetriebe aus, die Energie effizient einsetzen, Abfall vermeiden, umweltfreundlich einkaufen und ökologisch reinigen. Mit gutem Gewissen kann man in vielen Wiener Restaurants und Beisl genießen, die Bio-Gerichte auf der Speisekarte haben. Dass Umweltbewusstsein auch in einem urbanen Beherbergungsbetrieb möglich ist, beweist ein ungewöhnliches Pionierprojekt. Das Wiener Boutiquehotel Stadthalle erzeugt selbst so viel Energie, wie es verbraucht. Das Drei-Sterne-Haus im 15. Bezirk wurde 2009 durch einen Zubau zum ersten Null-Energie-Bilanz-Hotel der Stadt. Der Strom und die Wärme für die Hotelanlage werden mit Grundwasser-Wärmepumpen, einer Photovoltaikanlage und einer Solaranlage gewonnen.
Adressen:
ebenBerg, Neubaugasse 4, 1070 Wien, www.facebook.com/ebenberg.wien
Green Ground, Porzellangasse 14-16, 1090 Wien, www.greenground.at
GuterStoff, Lindengasse 28, 1070 Wien, guterstoff.com
Zerum, Kirchengasse 13, 1070 Wien, www.zerum.at
Maronski, Neubaugasse 7, 1070 Wien, maronski.at
Margaret and Hermione, www.margarethermione.com
Wiener Konfektion, Westbahnstraße 4, 1070 Wien, www.wiener-konfektion.at
Miyagi, www.studiomiyagi.co
Herr und Frau Klein Kindermode, Kirchengasse 7, 1070 Wien, www.herrundfrauklein.com
pagabei, Josefstädterstraße 20, 1080 Wien, www.pagabei.at
Mode aus der Natur – Ingrid Frank, Barnabitengasse 3, 1060 Wien, www.modeausdernatur.at
Saint Charles Cosmothecary, Herrengasse 6-8, 1010 Wien, Gumpendorfer Straße 33, 1060 Wien, saint-charles.eu
stattGarten, Kettenbrückengasse 14, 1040 Wien, www.stattgarten.wien
Wiener Seife, Hintzerstraße 2, 1030 Wien, Herrengasse 6-8, 1010 Wien, wienerseife.at
Naturkosmetik Josefstadt, Josefstädterstraße 52, 1080 Wien, www.naturkosmetikjosefstadt.at
Lederhaas Cosmetics, Organic Skincare, www.lederhaas-cosmetics.com
Less is more, www.lessismore.at
Kussmund, Habsburgergasse 14, 1010 Wien, www.kussmund.wien
Staudigl Naturparfumerie, Wollzeile 4, 1010 Wien, www.staudigl.at
Die Warenhandlung, Marxergasse 13, 1030 Wien, www.warenhandlung.at
Lieber Ohne, Otto-Bauer-Gasse 10, 1060 Wien, lieberohne.at
Der Greißler, Margaretenstraße 44, 1040 Wien, Albertgasse 19, 1080 Wien, www.der-greissler.at
Gabarage Upcycling Design, Schleifmühlgasse 6, 1040 Wien, www.gabarage.at
48er-Tandler, Siebenbrunnenfeldgasse 3, 1050 Wie, Percostraße 2 1220 Wien, 48ertandler.wien.gv.at
Biobauernmarkt, Freyung, 1010 Wien, www.biobauernmarkt-freyung.at
Naschmarkt, Wienzeile, 1060 Wien
Karmelitermarkt, Im Werd, Krummbaumgasse, Leopoldsgasse, Haidgasse, 1020 Wien
Kaas am Markt, Karmelitermarkt, Stand 33-36, 1020 Wien, www.karmeliter.at
Wiener Schnecke, Rosiwalgasse 44, 1100 Wien, gugumuck.com
Joseph - Brot vom Pheinsten, Naglergasse 9, 1010 Wien... www.joseph.co.at
Gragger Holzofenbäckerei, Spiegelgasse 23, 1010 Wien... www.gragger.at
Kornradl, Lerchenfelderstraße 13, 1070 Wien, www.kornradl.at
Waldherr, Naschmarkt, 1040 Wien... www.vollkornbaeckerei-waldherr.at
Gradwohl, Naschmarkt 239, 1040 Wien, www.gradwohl.info
Bäckerei Öfferl, Wollzeile 31, 1010 Wien... www.oefferl.bio
Hut & Stiel, Naufahrtweg 14a, 1220 Wien, www.hutundstiel.at
Wiener Bezirksimkerei, www.wiener-bezirksimkerei.at
Weingut Wien Cobenzl, Am Cobenzl 96, 1190 Wien, www.weingutcobenzl.at
Weingut Wieninger, Stammersdorfer Straße 31, 1210 Wien, www.wieninger.at
Weingut & Heuriger Christ, Amtsstraße 10-14, 1210 Wien, www.weingut-christ.at
Weingut Zahel, Maurer Hauptplatz 9, 1230 Wien, www.zahel.at
Wiener Wein, www.wienerwein.at
Österreichisches Umweltzeichen, www.umweltzeichen.at
Boutiquehotel Stadthalle, Hackengasse 20, 1150 Wien, www.hotelstadthalle.at
www.wien.info
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